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Was in der Welt vorgeht
Halle 1 Juni

Noch kein Decennium iſt es her da wurde die Kaiſerin Friedrich
auf der Durchreiſe in Paris vom Straßenmob ausgepfiffen und mit
Schmähworten überhäuft und es fehlte nicht viel ſo wäre aus dieſem
peinlichen Zwiſchenfall ein böſer Konflikt entſtanden Und heute Am

29 ds Mis nach der dem Andenken Kaiſer Friedrichs gewidmeten
Parade ritten zwei hohe franzöſiſche Offiziere an der Spitze der
Fahnencompagnie eines preußiſchen Garderegimentes und Kaiſer Wil
helm konnte die gute Waffenbrüderſchaft und treue Kameradſchaft
der deutſchen und franzöſiſchen Truppen in China in einem Trink
ſpruche auf die franzöſiſche Armee feiern Man kann ge
troſt ohne in den Geruch eines Byzantiners zu kommen be
haupten daß es im Weſentlichen das Verdienſt Kaiſer Wilhelms iſt
wenn daß Eis zwiſchen Frankreich und Deutſchland immer mehr zu
ſchmelzen beginnt Gewiß iſt jenſeits der Vogeſen der Chauvinismus
noch nicht ausgeſtorben aber die Revancherufe werden nicht mehr mit der
alten Lungenkraft ausgeſtoßen und es darf als ausgeſchloſſen gelten daß
ſie in abſehbarer Zeit in einer franzöſiſchen Regierung wieder ein Echo
wecken werden Man hat an der Seine ſehr wohl eingeſehen daß zwiſchen
beiden Reichen viele gemeinſame Intereſſen beſtehen und ſo kam denn den

franzöſiſchen Machthabern die ritterliche Courtoiſie des deutſchen Kaiſers
durchaus nicht ungelegen Wilhelm II will eben ohne alle utopiſtiſchen
Friedenspläne in Wahrheit ein Friedenskaiſer ſein als ſolchen hat man
ihn auch in Frankreich entgegen der urſprünglichen Annahme kennen und

ſchätzen gelernt Seine jüngſte Rede iſt dazu angethan die Herzen der
Franzoſen noch mehr für ihn einzunehmen hat doch jüngſt ein Boulevard
blatt über Kaiſer Wilhelm das bezeichnende Wort geprägt Fürwahr
Wilhelm II verdiente ein Franzoſe zu ſein Für die Erhaltung des Welt
friedens ſind dieſe neuerlichen Ereigniſſe ohne daß man ſie zu überſchätzen
braucht von nicht geringer Bedentung

Daß Kaiſer Wilhelm der spiritus rector unſerer auswärtigen Be
zehungen iſt und wohl auch immer bleiben wird erhellt nicht nur aus
der Bethätigung ſeiner Friedensliebe gegenüber Frankreich zur Früh

jahrsparade hat auch die Königin von Holland eine Einladung
erhalten und die bei dieſer Gelegenheit auf ſie gehäuften Ehrungen laſſen
deutlich erkennen daß man bemüht iſt auch Holland uns näher zu bringen
Bisher haben die Mynherrs nicht viel von Deutſchland wiſſen wollen
aber doch haben ſich in der letzten Zeit in den Niederlanden die Stimmen

gemehrt welche für einen wirthſchaftlichen Anſchluß an Deutſchland
plaidierten und eine Verſtändigung auf dieſer Baſis würde in der ge
ſammten deutſchen Nation freudigen Widerhall finden

Jn China ertönt nun endgiltig das Kommando Hahn in Ruh
Der Reichsanzeiger veröffentlichte in ſeiner Nummer vom Donnerstag
Abend eine Kaiſerliche Kabinetsordre wonach das Oberkommando auf
gelöſt wird und alle Truppentheile bis auf eine gemiſchte Brigade

eneral
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a 5

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blälter und Der Fauernfreund

Lichtblic im Verlauf der chineſif chen Miſere Die deutſche Tüchtigkeit und

Correktheit wird auch von den übrigen Mächten neidlos anerkannt ſo
von der nordamerikaniſchen Union mit der manch diplomatiſcher Strauß
auszufechten war und vor allem vom Zaren der in einem Telegramm
an Kaiſer Wilhelm ſagt Walderſee habe eine ſchwere undankbare
Sache mit Würde und Geſchick geführt Daß eine ſolche Würdigung von

Rußland kommt iſt um ſo bemerkenswerther weil ſie ein erneutes Zeichen
dafür iſt daß alle irgend einmal vorhandenen Verſtimmungen dem alten
herzlichen Verhältniß Platz gemacht haben Daß Kaiſer Wilhelm die
Depeſche des Zaren gerade in Anweſenheit der franzöſiſchen Offiziere zur
Verleſung brachte war wohl nicht ganz zufällig ſondern vielmehr ein
kleiner feiner taktiſcher Zug in denen der Monarch bekanntlich unüber
trefflicher Meiſter iſt

Der engliſche Kolonialminiſter Chamberlain und der Kapgouverneur
Milner haben zwiſchen Flaſchen und Gläſern einander in London ver
ſichert daß ſie das Ende des Burenkrieges nun wirklich abzuſehen ver
möchten aber die Vorgänge in Südafrika ſtrafen ſie Lügen Es iſt wieder
einmal zur Genüge bewieſen daß Lord Kitchener alle nicht eben ſeltenen
britiſchen Verluſte beharrlich verſchweigt aus jedem kleinen Vortheil über
die Buren aber wer weiß wieviel Worte macht und dabei paſſieren nicht
ſelten die ſchnurrigſten Wiederholungen Jedenfalls iſt an eine wirkliche
Ausſicht auf ſchnellen Kriegsſchluß ganz und gar nicht zu denken die Ge
ſchichte kann nach dem heutigen Wohlbefinden zu ſchließen noch ein paar

Male länger dauern als ſie bisher gewährt hat Ohne ein ſehr beträcht
liches Maß von Nachgiebigkeit wird unſer Vetter John Bull nicht zum
Ziele kommen Er wird etwas magerer dabei werden und ſolche Ent
fettungskur ſoll ja geſund ſein wie man zu ſagen pflegt

Politiſche 2eberſtcht
Deutſches Reich

Verlin 31 Mai Hofnachrichten Heute Morgen fuhr das
Kaiſerpaar mit den hohen Gäſten von Potsdam nach Berlin zur
Parade Vom Paradefeld begab ſich der Kaiſer mit dem Großherzog
von Schwerin und dem Pripzen Heinrich der Piederlande an der Spitze
der Fahnencompagnie und ver Standartenescadron nach dem königlichen
Schloß und nahm hier eine größere Reihe von militäriſchen Meldungen
entgegen Um Uhr fand Frühſtückstafel der Majeſtäten mit den
königlich niederländiſchen und den großherzoglich mecklenburgiſchen Gäſten
und deren Umgebungen vom Dienſt ſtatt für das weitere Gefolge Mar
ſchalltafel

Der Glanzpunkt der Feſtlichkeiten zu Ehren der Königin
der Niederlande ihres Gemahls des Prinzen Heinrich und des
Großherzogs Friedrich Franz von Mecklenburg Schwerin war
die große Frühjahrsparade der Berliner Garde Regimenter Der
Kaiſer in großer geſtickter Uniform mit dem Marſchallsſtabe hinter ihm
Prinz Heinrich der Niederlande in der Parade Uniform der GardeJäger
der Großherzog von Mecklenburg als Garde Küraſſier der Kronprinz und
Prinz Eitel Friedrich in der Uniform des 1 Garde Regiments Unter
dem Klange der Präſentiermärſche und dem dreimaligen Hurrah der
Truppen bewegten ſich die Herrſchaften die Front entlang Der Kaiſer
entbot überall ſeinen Guten Morgen Als Antwort klang ein kräftiges
Guten Morgen Ew Majeſtät retour Es fanden zwei Vorbeimärſche

ſtatt während welchen der Kaiſer das 2 Garde Regiment der Großherzog
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und gärtneriſchem Schmuck ausgeſtattet war Zu der ungem ein reizend
ausſchauenden ſichtlich gehobenen Königin ſprach Ober Bürgermeiſter
Kirſchner herzliche Begrüßungsworte an die engen Beziehungen an
knüpfend welche das Haus Oranien und das ſtammverwandte Volk der
Niederlande mit dem Brandenburger Fürſtenhauſe und der Deutſchen
Nation verbinden mit Glück und Segenswünſ hen ſchließend Die
Königin dankte verbindlich und ſprach ihre Freude aus das ſchöne Berlin
an einem ſo herrlichen Frühlingstage ken ten zu lernen Dann ging der
Zug die reichgeſchmückte Mittelpromenade der Linden hinab überall von
brauſenden Hochrufen begrüßt Jm Schloſſe war eine Kompagnie des
Alexander Regiments als Ehrenwache aufgeſtellt

Die Paradetafel die am Freitag Nachmittag im Weißen
Saale des al hen Schloſſes ſtattfand erhielt durch die Theilnahme
der hohen Gäſte eine beſondere Bedeut r Der holl ländiſche Geſandte
Dr van Tets van Goudriagan trug die ihm heute verliehenen Brillantenzum Rothen Adler Orden 1 Klaſſe Ceial Bonnal den Kronenorden

Klaſſe und Oberſt Gallet den Kronenorden 2 Klaſſe Die Herren
würden von der Geſellſchaft beglückwünſcht Unter den Klängen der Muſik
erſchien dann der Hof voran der große Vorantritt dann der Kaiſer in
Dragoneruniform mit der Königin Wilhelmina der Großherzog
von Mecklenburg Schwerin mit der Kaiſerin und Prinz Heinrich der
Niederlande mit der Prinzeſſin Friedrich Leopold Bei der Tafel ſaß die
Königin zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin links der Großherzog
rechts Prinz Heinrich der Niederlande gegenüber den allerhöchſten Herr
ſchaften ſaßen der Reichskanzler Graf v Bülow und der Kriegsmin tiſter
v Goßler Unter den geladenen Herren befand ſich auch Fürſt zu Hohen
ohe Schillingsfürſt

Zu den Trinkſprüchen des Kaiſers und des fran
zöſiſchen Generals Bonnal wird aus London gemeldet Die
Kaiſerrede wird von verſchiedenen Morgenblättern mit vieler Genugthuung
begrüßt Daily Telegraph ſchreibt Es bleibt nun einmal wahr daß
Deutſchland und Frankreich nichts ſo ſehr fürchten wie den Krieg deſſen
Ausgang Niemand vorausſehen kann Die Einſätze find nicht länger des
Wagens werth Der Friede der dreißig Jahre aufrecht erhalten worden
mag noch weitere dreißig erhalten werden Wenn der Fortſchritt der
franzöſiſch deutſchen Verſöhnung noch im nächſten Jahrzehnt ſo
groß iſt wie er im letzten geweſen iſt ſo wird der Empfang des
deutſchen Kaiſers in Paris ebenſo thunlich werden wie der Willkommen
für den General Bonnal in Berlin Der Standard ſagt es würde
unrecht ſein die Bedeutung des ungewohnten Schauſpiels zu überſchätzen
oder anzunehmen daß der Austauſch von Höflichkeiten das Aufgeben oder
die Schwächnung der gegneriſchen Zwecke welche beide tionen getrennt
hatten in ſich ſchließe Aber es iſt ſchon etwas die Wiederherſtellungder äußerlichen Freundſchaft zu ſehen gleich das W ohlw ollen nicht weit
unter die Oberfläche geht Von der Pariſ er Preſſe die durchweg den

Kaiſertoaſt abdruckt bringen nur der Eclair und Gaulois Beſprechungen Erſteres Blatt mißt ihm eine politiſche Bedeutung bei
Er ſagt der Toaſt ſei mehr als eine gewöhnliche internationale Galanterie
Das Blatt bemerkt daß General Bonnal auf den ſpeziellen Wunſch des
Kaiſers nach Berlin gekommen ſei Der Toaſt beweiſe ebenſo wie die
Zurückziehung der deutſchen Truppen aus China den Umſchwung in
den deutſch franzöſiſch ruſſiſchen Beziehungen Jrgendwo ſei es in Marokko
oder anderswo ſcheine ſich etwas vorzubereiten Jn einem anderen Artikel
ſagt der Eclair der Kaiſer habe Unrecht zu glauben die Vergangenheit
ſei vergeſſen Um die Erinnerung auszulöſchen ſei ein Anderes nöthig
als Worte Der Gaulois nennt ven Toaſt ein ſeltſames Zeichen
der Zeit das ihn übrigens ſkeptiſch laſſe Die Wiener
Blätter ſind der Anſicht daß man von der Anweſenheit und ausgezeichneten
Behandlung der franzöſiſchen Offiziere in Berlin die An ibahnung
irgend eines feſteren Verhältniſſes zwiſchen Deutſchland und Frankreich
nicht erwarten dürfe Viel zu viel des natürlichen und künſtlich genährten

die zu Beſatzungszwecken in China verbleibt nach der Heimath von Mecklenburg die Garde Küraſſiere führte Dann führte der oberſte Haſſes ſei aufgehäuft worden als daß perſönliche Liebenswür re im

z 9 c u J Niederlan in roß de dieſes Hind einer aufrichtigen Freundſchaft cherbefördert und hier aufgelöſt werden ſollen Damit iſt offiziell von deutſcher j Kriegsherr inmitten des Prinzen Heinrich der Niederlande und des Groß Stande vären di ei gen v aft zwiſchenSeite das Ende der Chingaktion ausgeſprochen und wir werden uns nun herzogs von Mecklenburg die Fahnen Kompagnie zum Schl oſſe unterwegs den beiden Staaten aus dem We ege zu räumen

bald z ge S vom lebhaften Jubel der verſammelten Tauſende begrüßt Zu gleicher Die Nordd All J Ztg ſchreibt Ein hieſiges Lokalblatt hat
a dazu rüſten können unſere wackeren Jungens mit den ihnen ge Zeit waren die Königin Wilhelmine und die Kaiſerin zum Branden Mittheilungen über einen Trinkſpruch veröffentlicht den der Kaiſer im

Ehren zu empfangen war doch ihr Verhalten oft der W burger Thor gefahren das einfach aber ſinnig mit niederländiſchen Fahnen l Offizierskaſino des 2 Garderegit nents nach dem Exerzieren der 2 Garde

meiner Tochter anerkennen ſagte er tonlos können Sie uns aber doch keine abſichtliche Jch bitte Sie demnach tauſendZwiſchen Lieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es ſtimmt ſagte er die Nadel iſt außer dem Ver

n Dieſelbe iſt alſo erſt ſpäter im Hauſe des Juweliers
d gethan worden wie und durch wen wird wohl unauf
geklärt bleiben Oder können Sie es uns vielleicht ſagen Herr
Dombach

Dieſer ſah achſelzuckend darein
Jch bedaure ſehr Herr Baron aber ich vermag nicht zu

begreifen wie die Nadel da hinkommen konnte da ich wie
ſchon geſagt worden iſt ein genaues Verzeichniß von den
Werthgegenſtänden aufnahm in Gegenwart der jungen Dame
und das Käſtchen dann verſchloß Erſt heute Abend nahm
ich es aus u Fach wieder heraus als
Der Baron ſing dieſen Blick auf und fiel dem Juwelier der

fortfahren wollte ziemlich haſtig in die Rede
Es iſt gut Herr Dombach wir wollen gdieſen dunklen

Punkt nicht weiter unterſuchen die junge Dame iſt mehr
gerechtfertigt Und ſomit wäre die ganze Sache wohl abhen fügte er hinzu im Begriff die Schmuckſachen wieder

in das Käſtchen zu legen Aber Marie kam ihm zuvor
O nein Papa noch nicht ich möchte doch wein Armband

wenigſtens zurücknehmen wenn es auch nicht aufgeklärt werden
ſoll wie daſſelbe hierher gelangt iſt Dies Armband wirſt

u mir doch als Eigenthum zuerkennen Du haſt es mir ja
ſ geſchenkt es iſt ja noch von Deiner Schweſter Jnga
ieh nur

Nicht möglich
Haſtig griff der Baron nach dem geh Perlband

Sein Geſicht wurde plötzlich bleich war als ginge einJittern durch ſeine Geſtalt ſein Blick Achiete ſich mit ängſt

Forſchen auf Eliſabeth
Dieſes Armband muß ich allerdings als das Eigenthum

l hem

nicht eine Aufklärung darüber geben Fräulein Linſing
Eliſabeth erwiderte nichts ſie trat nur noch näher an den

Tiſch und bat ſich den beſtrittenen Gegenſtand aus Ein Blick
auf das Schloß genügte ſie gab die Perlen wieder zurück

Sie haben recht Herr Baron jenes Armband gehört nicht
mir es wird alſo wohl Jhrer Tochter zukommen aber wie
mein Verzeichniß beſagt hatte ich ein ſolches bei meinen
Schmuckſachen und zwar ein faſt ganz gleiches nur daß das
Schloß etwas feiner gearbeitet war und in der Mitte den
Namenszug meiner Schweſter zeigte ein verſchlungenes M L
Es kann alſo nur ein Tauſch vorliegen vielleicht durch dieſelbe
Hand die auch jene Nadel unter meinen Schmuckſachen ver
ſchwinden ließ Herr Dombach ich mache Sie verantwortlich
dafür fügte ſie gegen dieſen gewendet hinzu

Es ſollte mich unendlich ſchmerzen mein Fräulein wenn

irgendwie Läſſi Sei ſſung zu diunangenehmen Auftritte gegeben hätte aber ich weiß mich einer

ſolchen wirklich nicht zu erinnern Jn meinem Hauſe kann
kein Tauſch vorgefallen ſein da ich die Werthſachen verſchloſſen
hielt er hielt plötzlich inne es ſchien ihm etwas einzufallen

Oder wäre es doch möglich heute Abend daß da ein Ver
ſchen gemacht wäre Sie brachten mir ja ein Armband gnädige
Frau zum Verkauf Dies veranlaßte mich die Koſtbarkeiten
der jungen Dame hervorzuholen um Jhnen das genaue Gegen
ſtück zu zeigen Vielleicht ſind bei dieſer Gelegenheit in der
Eile die Bänder vertauſcht worden wir können uns ſogleich
davon überzeugen

Und dabei holte er das bewußte Armband aus der Bruſt
taſche hervor

Es verhält ſich in Wahrheit ſo ſagte er nach kurzer Pauſe
als er das Schloß beſichtigt hatte hier ſtehen ganz deutlich
die Buchſtaben M

Er reichte dem Baron die Perlen hin Bitte überzeugen
Sie ſich auch Es liegt hier wirklich eine Vertauſchung vor

mal um Verzeihung mein Fräulein
Eliſabeth hatte ihr Eigenthum in Empfang genommen ihre

Hände zitterten in der Aufregung ſo ſehr daß ſie es kaum zu
halten vermochte

Sie ſtand nun völlig gerechtfertigt da aber das Dunkel
war darum noch nicht Frlichtet

Warum wollteſt Du denn eigentlich mein Armband id ver
kaufen Mama Du ſagteſt doch ſelbſt es wäre zweifellos

Ein ſchneller Blick des Barons ließ ſie den Satz nicht
vollenden

Du ſollteſt mit einem neuen
werden Marie deshalb Aber vielleicht behältſt
Schmuck nun doch lieber

Er näherte ſich
Liebenswürdigkeit dem Juwelier

entſchuldigen Herr

M 29 9bemühten und Sie ſo lange
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Dombach daß wir Sie
in Anſpruch nahmen

koſtbaren Zeit Jhuen geraubt haben

Sie wollen
hierher

Sollten wir zu viel o Jh
ſo bin i ich gern erbö t

Der Juwelier we yrt e ab

Jch bitte mich nicht zu beſchämen Herr Baror Jch bin
reichlich entſchädigt durch die Ehrenrettung jener jungen Dame
die mich unendlich freut und zu der ich doch in einem Punlte
durch meine Aufklärung habe beitragen können Jch wünſche
nur daß mir in meiner Praxis nie wieder ein ſolch unan

de jedenfalls in Zukunftgenehmer Fall begegnen möge Jch wer
Jch empfehle mich dennoch vorſichti ger und achtſamer ſein

Herrſchaften

Der Baron reichte ihm noch freundlich die Hand und be
gleitete ihn zur Thür

Mein Wagen ſteht für Sie bereit Herrnochmals meinen verbint lichſten Dank

Der Juwelier hatte ſich nun entfernt
den Wagen fortrollen

Auf den Zurückbleibenden lag es wie ein

Dombach und

man hörte ſoeben

ſchwerer Dru
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Seite 2 Sonntag
Jnfanteriebrigade gehalten hat Von einiger Ungenauigkeit abgeſehen iſt
die Anſprache im Ganzen richtig wiedergegeben Obwohl ihr Jnhalt auf
allgemeine Zuſtimmung rechnen konnte müſſen wir doch darauf auf
merkſam machen daß die Veröffentlichung in einem Lokalblatte auf einem
Vertrauensmißbrauch beruht da die in ſolchen Fällen noth
wendige Ermächtigung zur Veröffentlichung nicht er
theilt war Es widerſpricht den allerhöchſten Jntentionen und den
ausdrücklichen Weiſungen des Kaiſers daß Anſprachen und Aeußerungen
von ihm bei militäriſchen Anläſſen und in kameradſchaftlichen Kreiſen ohne
ausdrückliche Ermächtigung durch die Preſſe verbreitet werden Die
Voſſ Ztg ſchreibt Die Veröffentlichung des Trinkſpruchs hat jn der

geſammten deutſchen Preſſe ohne Unterſchied der Partei das peinlichſte
Befremden erregt und Betrachtungen über die Unhaltbarkeit dieſer Zuſtände
hervorgerufen Es wird darauf hingewieſen wie beiſpiellos und unerhört
es wäre daß der Reichskanzler oder das Auswärtige Amt von einer Kund
gebung des Zaren an den deutſchen Kaiſer erſt Kenntniß durch ein
unpolitiſches Blatt erhielten Eine Reihe Zeitungen hebt hervor daß eine
Veröffentlichung politiſcher Kundgebungen über Hintertreppen einen Eingriff
in die Befugniſſe und Verpflichtungen des Reichskanzlers enthalte Wenn
von Trinkſprüchen des Kaiſers eine beſtimmte politiſche Wirkung erwartet
wird ſo wird dieſe Abſicht geradezu hintertrieben ſobald die Veröffent
lichung in einer Form erfolgt die Zweifel daran erweckt ob der Bericht
zutreffend oder den Wünſchen der Leiter der amtlichen Politik ent
ſprechend iſt

Herr v Miquel hat ſich am Freitag früh mit dem Expreßzuge
vom Anhalter Bahnhofe aus zu dauerndem Aufenthalte nach Frank
furt a M begeben Zu ſeiner Abreiſe waren außer den engeren
Familienangehörigen ſein Amtsnachfolger Frhr v Rheinbaben und
der Unterſtaatsſekretär Frhr v Seckendorff erſchienen Auch bemerkte
man neben einer Anzahl anderer Herren die dem ſcheidenden Miniſter
ihre Sympathieen ausdrückten eine Deputation des Berliner Wahlvereins
der Deutſchkonſervativen Auf eine Anſprache des Führers der Konſer
vativen Abg Stockmann erwiderte der Miniſter daß er auch fernerhin
dem öffentlichen Leben ſeine Dienſte erhalten und bei geeigneten An
läſſen an den Arbeiten des Herrenhauſes theilnehmen werde Er habe
es ſtets für ſeine Pflicht erachtet für den Mittelſtand einzutreten und
theile nicht die peſſimiſtiſche Auffaſſung daß der Mittelſtand dem Unter
gange geweiht ſei Bei planmäßiger Fürſorge ſeitens des Staats bei
Nutzbarmachung aller Fortſchritte der Zeit bei engerem Zuſammenſchluß
zu Genoſſenſchaften und dergleichen werde es dem Mittelſtande gelingen
ſich zu erhalten und vorwärts zu kommen Unter den Glückwünſchen der
Anweſenden und den Zurufen Glückliche Reiſe Baldige Wiederkehr
und nach herzlicher Verabſchiedung von ſeinem Nachfolger Frhrn v Rhein
baben beſtieg der Miniſter den Zug

Der Reichsanzeiger widmet dem verſtorbenen Grafen
Wilhelm v Bis marck einen Nachruf in dem er ſchreibt Ein lebens
friſcher thatkräftiger Beamter von hervorragend praktiſcher Begabung
wurde damit unerwartet ſeinem Wirkungskreiſe entriſſen Jn allen ſeinen
Aemtern zeichnete ſich Graf Bismarck durch warmes Jntereſſe für die ihm
anvertrante Aufgabe und vollſte Hingebung an ſeine dienſtlichen Pflichten
aus Wie ihm als Beamten ein ehrenvolles Andenken gewiß iſt ſo
ſicherte er ſich durch ſeine gewinnenden perſönlichen Eigenſchaften in weiten
Kreiſen ein treues Gedenken

Ueber das Leiden und den Tod des Grafen Wilhelm
Bismarck wird aus Varzin gemeldet Fürſt Herbert Bismarck iſt
Freitag Morgen von Friedrichsruh eingetroffen nachdem er in Berlin
ſeine Gattin welche die zu treffenden Dispoſitionen abwartet zurückgelaſſen
hat Er iſt von dem Verluſt des Vruders mit dem ihn ein ungewöhn
lich inniges Verhältniß verband ſehr angegriffen und ſieht blaß und
leidend aus Jn Friedrichsruh hatte man ein Ableben des Grafen
Wilhelm ganz und gar nicht erwartet Man wußte daß der Graf der
vor vierzehn Tagen mit ſeiner Familie ſich nach ſeinem Gute Varzin be
geben hatte hier nach etwa acht Tagen erkrankt und ſeither bettlägerig
war doch lauteten die Nachrichten über ſein Befinden keineswegs beun
ruhigend Der Graf litt an einer anſcheinend nicht bösartigen Affektion
der Lunge Geheimrath Proſ Schweninger der Mittwoch anweſend
war ſandte an den Fürſten Herbert die drahtliche Nachricht
daß Gefahr nicht vorliege Donnerstag Morgen um 48/ Uhr fühlte der
Graf ſich beſonders unwohl und unruhig ſo daß er das Bett zu ver
laſſen wünſchte Er ſtand auch auf brach aber unmittelbar darauf in
ſchwerem Falle zuſammen und ſtarb in den Armen ſeiner Gemahlin Ein
Schlaganfall oder eine plötzliche Lungenlähmung hatte ihn dahingerafft
Das Schweningerſche Telegramm war die letzte Nachricht die man in
Friedrichsruh über das Befinden des erkrankten Oberpräſidenten erhalten
hatte Fürſt Herbert glaubte auf Grund des beruhigenden Jnhaltes dieſes
Telegramms an ſeinen urſprünglichen Dispoſitionen feſthalten zu können
Er hatte mit ſeinem Bruder vereinbart daß er am Mittwoch nächſter
Woche kommen würde um mit dieſem auf Rehböcke zu pürſchen Um ſo
größer war die Beſtürzung des fürſtlichen Paares als Donnerstag Morgen
gegen 10 Uhr ein Telegramm des Kaiſers einging in dem dieſer dem
Fürſten ſein Beileid aus Anlaß des Ablebens ſeines Bruders ausſprach
ünmittelbar darauf erhielt der Fürſt das Telegramm aus Varzin in
welchem ihm das erfolgte Ableben ſeines Bruders angezeigt wurde Man
hatte nicht früher Nachricht gegeben da man die Wirkung der Depeſche
auf den Fürſten Herbert fürchtete

Die Enthüllung des Bismarck Denkmals iſt verſchoben
worden Dieſelbe war bekanntlich auf Montag den 3 Juni feſtgeſetzt
Das Denkmals Comité hat aber mit Rückſicht darauf das an genanntem
Tage die Beerdigung des verſtorbenen Oberpräſidenten Grafen Wilhelm
Bismarck ſtattſindet und ſomit kein Mitglied der Familie Bismarck der
nationalen Feier beiwohnen könnte ſich unter Einholung der kaiſerlichen
Erlaubniß den Enthüllungstermin zu verſchieben was auch
dem allgemeinen Empfinden voll entſpricht Fürſt Herbert Bismarck hat
auch bereits in dieſem Sinne an Herrn Koch erſten Direktor der Deutſchen
Bank und Vorſtandsmitglied des Denkmals Comités geſchrieben Ein
anderer Tag für die Abhaltung der Feier iſt vorläufig noch nicht feſtgeſetzt

1 loſſenentſchlohen

SeneralAnzeiger für Halle und den Sanlkrets
worden doch glaubt man daß die Enthüllung in etwa vierzehn Tägen
wird erfolgen können Die von auswärts geladenen Ehrengäſte ſind
ſeitens des Comités hiervon telegraphiſch verſtändigt worden

Der katholiſche Lehrerverband des deutſchen Reiches
der in Mayen ſeine Generalverſammlung abhielt ſandte von der Abtei
Maria Laach an den Kaiſer ein Huldigungstelegramm in dem er das
Gelöbniß unwandelbarer Liebe und Treue und das feierliche Verſprechen
ablegt daß ſeine Mitglieder in ihrem Berufe als Volksſchullehrer alle
Kraft einſetzen würden um die Jugend in Liebe und Treue zu Thron
und Altar heranzubilden Auf das Huldigungstelegramm iſt dem Abt
Bengler folgendes Antworttelegramm zugegangen Potsdam 30 Mai
Jch habe mich gefreut durch Jhre Vermittelung aus der ehrwürdigen Abtei
Maria Laach einen Huldigungsgruß der rheiniſchen Mitglieder des Katho
liſchen Lehrerverbandes des Deutſchen Reiches zu erhalten Das Gelöbniß
der katholiſchen Lehrerſchaft ihre ganze Kraft daran zu ſetzen die ihr anvertraute Jugend in Liebe und Deene zu Thron und Altar zu erziehen

habe Jch mit Befriedigung entgegengenommen Jch danke Jhnen herzlich
und erſuche Sie allen Betheiligten Meinen königlichen Dank und Mein
Vertrauen zu Jhrer ernſten und verantwortungsvollen Arbeit zum Ausdruck
zu bringen Wilhelm

Bei dem Eentralkomitee der deutſchen Vereine vom
Rothen Kreuz hatte die Burencentrale München die erneute Ab
ſendung einer Ambulanz nach dem ſüdafrikaniſchen Schauplatz beantragt
Das Geſuch mußte abgelehnt werden weil die Vorausſetzungen inter
nationaler Hilfeleiſtung mangele dagegen wurden der Berliner Niederländiſchen
Vereinigung 10000 Mk zur Krankenpflege unter Burenfamilien über
wieſen

Das Reichsgericht erkannte in der aufſehenerregenden Re
viſionsverhandlung gegen den Grafen Pückler wegen Aufreizung zum
Klaſſenhaß begangen durch ſeine bekannten Judenreden auf Aufhebung
des freiſprechenden Urtheils des Berliner Landgerichts vom 19 Februar
mit den zu Grunde liegenden thatſächlichen Feſtſtellungen und auf Rück
verweiſung des Prozeſſes zur nochmaligen Verhandlung

Der VII Verbandstag deutſcher Thierſchutzvereine
welcher in Kaſſel tagte beſchloß auf den Antrag des Berliner Vereins an
den Bundesrath das Erſuchen zu richten eine beſtehende Reichsbehörde
mit Ueberwachung des Thierſchutzes und Verhinderung der Thierquälerei
zu betrauen auch zu veranlaſſen daß dieſe Reichsbehörde bei Berathung
von Thierſchutzgeſetzen Vertreter des Verbandes hinzuziehe Weiter wurde
beſchloſſen auf Antrag Baden Badens eine Preisaufgabe auszuſchreiben
welche die Frage behandelt Welches ſind die Grenzen des nothwendigſten
Experiments am lebenden Objekt für die Chirurgie 3000 Mk werden
dafür ausgeworfen werden Dagegen wurde ein Antrag des Berliner
Zweigvereins unter den ſtrafrechtlich zu verbietenden Thierquälereien auch
die Viviſektion zur Aufnahme zu empfehlen trotz ausführlicher Be
gründung durch Prof Förſter und Telegrapheninſpektor Beringer Berlin
mit 40 gegen 9 Stimmen abgelehnt Der Verbandstag wählte Leipzig
als Vorort für den nächſten Verbandstag

Groſzbritaunien
Der Krieg in Süd Afrika

London 31 Mai Ein Telegramm des Generals Lord Kitchener
aus Pretoria von geſtern meldet Die Streitmacht des Generals Dixon
in Vlakfontein wurde geſtern von den Truppen Delareys angegriffen
Nach heftigem Kampfe wurde der Feind mit ſchwerem Verluſt
zurückgeſchlagen er ließ 35 Todte zurück Zu meinem Bedauern ſind auch
die britiſchen Verluſte ſchwer ſie betragen 174 Todte und Ver
wundete darunter 4 Offiziere todt Jn ganz anderem Lichte erſcheint
dieſer allerdings mit Verluſten erzielte Erfolg der Engländer in folgender

Privatmeldung Aus Pretoria wird vom 30 Mai berichtet Der
Burengeneral Delarey fügte geſtern der Brigade Dixon zwiſchen
Mabalsſtad und Vlakfontein eine empfindliche Niederlage zu und
warf die Engländer nach vierſtündigem Kampfe auf Ventersdorp
zurück Der Verkuſt der Briten betrug ſechs Offiziere 67 Mann
todt und 11 Offiziere 129 Mann verwundet ferner zahl
reiche Gefangene Die Verluſte der Buren ſind infolge des energiſchen
Sturmangriffs ebenfalls ſtark Eine andere Privatmeldung beſagt
Kitchener ſieht ſich gezwungen große Kruppenmaſſen nach der
Kapkolonie zu ſchicken um das rapide Vordringen der Buren
nach Süden aufzuhalten Kruitzinger ſtand letzten Dienstag vor
Queenstown 120 Kilometer ſüdlich vom Oranjefluß Bei Colesberg
erbeutete ein Kommando 500 Remonten

Ein Vertreter der Rhein Weſtf Ztg hatte eine Unterredung mit
dem Transvaalgeſandten Dr Leyds der gegenüber den unwahren
Meldungen über den Zweck der Reiſe der Frau Botha nach Eu
ropa verſicherte Frau Botha komme im geheimen Auftrage ihres Gatten
ſowie der transvaalſchen Regierung um dem Präſidenten Krüger
wichtige Mittheilungen zu überbringen die zu übermitteln ſonſt un
möglich wäre Frau Botha trifft am nächſten Sonnabend in Southampton
ein und begiebt ſich in Begleitung eines Vertrauensmannes alsbald nach
Holland Alle engliſcherſeits verbreiteten Meldungen über den Zweck der
Reiſe der Frau Botha ſeien erfunden

Aſien
Die Wirren in China

Loudon 31 Mai Graf Walbderſee hat an Li Hung
Tſchang ein Schreiben gerichtet worin er zu der Wiederbeſetzung
der Provinz Tſchili durch die chineſiſchen Truppen ſeine Ge
nehmigung ertheilt und gewillt iſt dieſelbe auch auf die Peking näher
gelegenen Diſtrikte auszudehnen wenn die Ordnung aufrecht erhalten und

v m2es war die dumpfe Schwüle vor dem ausbrechenden Gewitter
Keiner ſprach ein Wort

Der Baron wanderte auf und nieder er wollte ſich offenbar
zur Ruhe zwingen Als er dann aber fertig war und einige
Schritte entfernt von ſeiner Gemahlin ſtehen blieb lag es eiſern
auf ſeiner Stirn die ſonſt ſo ſchlaffen Züge waren hart geſpannt
geworden in einem unwiderruflichen Entſchluß

Madame ſagte er mit völlig unbewegter Stimme danken
Sie es dem Namen den Sie tragen daß ich vor jenem Mann
ſchwieg daß ich vor ihm nicht Aufklärung verlangte über
dunkle Punkte Jetzt ſind wir en famille und jetzt frage ich
Sie was Sie mit dieſem Teufelsſpiel bezweckten

Sie haben wohl keine Antwort darauf und ich will
auch keine denn ich weiß den Grund t done Madame
daß eine Menſchenſeele ſo ſchwarz ſein kann

Nun trete ich als Kläger auf und nun ſchlendere ich Jhnen
ins Geſicht wie Sie es vorhin jenem Mädchen thaten
Sie ſind eine Diebin Madame

Ein unartikulierter Laut drang von ihren Lippen ſie wollte
ſich erheben aber er zwang ſie zurück auf ihren Sitz

Sie bleiben Fräulein Linſing wandte er ſich faſt be
fehlend an Eliſabeth die den Salon verlaſſen wollte Sie
ſollen es hören denn Jhnen muß Genugthuung werden und
ſollte ich auch die Schmach auf meinen eigenen Namen nehmen

Marie war weinend zu ihm geeilt auch der Doktor und
ſeine Mutter ſuchten den erbitterten Mann zu beſänftigen
er wehrte ſie kalt ab

Jch bin der Herr hier und weiß was ich mir ſchuldig
bin und jener dort

Geben Sie den geſtohlenen Ring zurück oder ſagen Sie
wo er zu finden iſt

Sie ſchwieg beharrlich und preßte voll Trotz die Lippen
zuſammen

Antworten Sie Madame oder bei meiner Ehre
ich gehe noch heute Abend zum Gericht und klage Sie an

FJeht zuckte ſie doch zuſammen und dann löſte ſie mit

knirſchenden Zähnen eine Schnur von ihrem Halſe der ver
mißte Ring hing daran und ſchleuderte ihn dem Baron
vor die Füße

Dieſer hob denſelben auf und gab ihn der Eigenthümerin
zurück

Dieſer Ring ſollte wahrſcheinlich zu Gelde gemacht werden
Frau Helger wie auch das Armband meiner Tochter und noch
verſchiedene andere Sachen um Schulden zu bezahlen dieſe
Frau er wies auf ſeine Gemahlin war der Spekulations
wuth verfallen ihr verfiel alles auch die Ehre und das
Gewiſſen

Er wandte ſich wieder zu ſeiner Frau
Jch könnte nun noch fragen Madame welche Hand es

geweſen die dort unter fremdem Eigenthum ſchamlos gewühlt
aber es iſt wahrlich der Schande genug den Schleier darüber

Meine Pflicht iſt es das erkenne ich dafür zu ſorgen daß
durch ein Leben voll ſtrenger Arbeit und harter Buße die
Thaten geſühnt werden

Ein Augenblick der Stille trat ein Frau von Watten
berg erhob ſich ihr Geſicht war aſchfahl ein bitterer böſer
Blick brach aus ihren ſtahlgrauen Augen und dann ſtürzte ſie
hingus um nicht wiederzukehren Die andern Verſammelten
ſahen wie erſtarrt ihr nach

Ueber Eliſabeths Lippen zitterte ein Schrei ſie taumelte
zurück und bedeckte mit den Händen das tief erglühte Geſicht
Und dann wollte auch ſie entfliehen aber der Baron vertrat
ihr raſch den Weg

Ein Wort noch erlauben Sie mir wohl Fräulein Linſing
Aber ſie ſtreckte beide Hände ihm zur Abwehr entgegen

die dunkeln Augen ſahen ihn beinahe entſetzt an
Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 31 Mai Weißenfels Oberpegel 2,46
Unterpegel 0,44 1 Juni Halle unterhalb 4 1,82
Trotha 1,86 31 Mai Bernburg 1,21 Calbe Unter
pegel 0,80 Oberpegel 1,56 Dresden 1,23 Magde
burg 1,21
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genügender Schutz gewährleiſtet werde Unter dieſen Bedingungen würden
die Verbündeten Poatingfu und Peking räumen Die chine
ſiſchen Truppen aus den Provinzen Schantung und Hunan in einer An
zahl von ca 13000 Mann die wie man erwartet bald erhöht werden
wird kooperieren nun mit den Vebündeten Graf Walderſee fährt in
ſeinem Schreiben fort Jetzt iſt für China Gelegenheit geboten
Reue und Patriotismus zu zeigen Denn wenn die Verbündeten
ſehen daß China in Erfüllung ſeiner Pflicht völlig unabhängig zu handeln fähig iſt und keines Beiſtandes bedarf dann werden die Gerenn

deten auch meinen Wunſch und meine Hoffnung reſpektieren daß die
völlige Räumung Chinas möglich wird 27 Tag den die Ver
bündeten in China länger verweilen bedeutet für China erhöhte Auz

aben9 Ueber die Zurückziehung unſerer Truppen aus Ching
erfährt das B von angeblich kompetenter Seite Die Re
gierung iſt von dem Wunſche beſeelt die Dauer der weiteren Operationen
in der Provinz Tſchili ſo viel wie möglich abzukürzen Allerdings ſei es
nöthig noch einmal ein Ablöſungskommando von circa 1000 Mann nach
China auszuſchicken das wenn nicht im Juni ſo doch im Juli abgehen
ſoll da ein Theil der Mannſchaften der gemiſchten Brigade unter keinen
Umſtänden länger als bis zum Herbſt unter den Fahnen gehalten werden
darf Ueber die Errichtung eines neuen Oberkommandos für die in China
bleibenden Beſatzungstruppen werden gegenwärtig unter den Mächten noch
Verhandlungen getroffen Die militäriſchen Befehlshaber haben in dieſer
Beziehung bereits einen poſitiven Vorſchlag gemacht welcher aber noch der
Genehmigung der Mächte unterliegt und daher einſtweilen diskret be
handelt wird

Der Birmingham Poſt zu Folge iſt Huijufen Direktor der
chineſiſchen Eiſenbahnen aus Schanſi in Peking angekommen mit dem
Auftrage Peking für die Rückkehr des kaiſerlichen Hofes vor
zubereiten Walderſee wird ihm ſo lange er noch in China iſt jede
Hilfe zu Theil werden laſſen Die anderen europäiſchen Offiziere werden
das Gleiche thun Etwa 20000 chineſiſche Arbeiter ſollen ſofort angeſtellt
werden um die Ruinen zu beſeitigen und die verbotene Stadt zu reinigen

Jokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatrerz

Halle 1 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 4 Juni erx Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Austauſch von Straßenland am Haſenberge
Petition wegen Fluchtlinien Aenderung der projektierten Straße an
Reilsberg

8 Anderweite Verrechnung der Baugelder des Elekricitätswerkes und
Nachbewilligung von 140000 Mk

4 Umbuchung der ſeit dem 1 April 1900 für Ankauf von Straßen
terrrain infolge Durchführung von Fluchtlinien gezahlten und bei
Kapitel XIII D II 1 des laufenden Haushaltsplanes verrechneten
Beträge auf die Anleihe von 1900

5 Prüfung des Koſtenanſchlages wegen Ausführung verſchiedener
Anſtreicharbeiten in den Räumen des Kinder Aſyls

6 Fluchtlinienfeſtſetzung ſür die neue Leipziger Chauſſee zwiſchen
Merſeburgerſtraße und Straße A

7 Prüfung der Koſtenanſchläge zur Beſchaffung und Reparatur von
Jnventarienſtücken für die evangeliſchen Volksſchulen

8 Genehmigung des Formulars zu Ausbaubedingungen und Bildung
eines Pflaſterungsfonds für Unternehmer Straßen

9 Genehmigung des Vertrages zum Ausbau der Canſteinſtraße
zwiſchen Melanchton und Wörmlitzerſtraße

10 Fluchtlinienfeſtſetzung für den zwiſchen der Straße Am Kirchthor
und der Steinmühlenbrücke belegenen Straßentheil

11 Jnſtandſetzung des Hofpflaſters im Grundſtück der Aſſeſſor Müller
Stiſtung

12 Bewilligung der Mittel zur Einrichtung einer Schülerwerkſtatt für
den Handfertigkeitsunterricht in der Hilfsſchule

13 Herſtellung von Thonrohrkanälen im Großen Berlin und in der
unteren Königſtraße

14 Verwendung von Sparkaſſen Ueberſchüſſen aus dem Jahre 1900
15 Landerwerb vom Grundſtück Reilſtraße Nr 129
16 Fluchtlinienfeſtſetzung für das nördlich der Berlinerſtraße belegen

Steckner ſche Grundſtück

Die Umſatzſtener der Stadt Halle a S vor dem Ober
verwaltungsgericht Die für Halle a S erlaſſene Umſatzſteuer
Ordnung datiert vom 27 März 1900 und ſollte nach S 15 am 1 April 1900
in Wirkſamkeit treten Die Steuer Ordnung wurde noch im März v Js
dem Bezirksausſchuß zu Merſeburg zur Genehmigung vorgelegt
Nachdem derſelbe in den S 3 und 4 kleine Abänderungen vorgenommen
hatte mit denen ſich die ſtädtiſchen Behörden einverſtanden erklärten
erfolgte die Genehmigung unter dem 7 April 1900 Den Miniſtern der
Finanzen und des Jnnern konnte die Umſatzſteuer Ordnung erſt im
Juni v J vorgelegt werden weil noch ein Nachtrag beſchloſſen worden
war und dieſer erſt am 13 Juni die Genehmigung des Bezirks Aus
ſchuſſes gefunden hatte Die Zuſtimmung der gedachten Miniſterien erfolgte
dann am 3 Juli 1900 Der Magiſtrat erhob auf Grund der in der
vorſtehend beſchriebenen Weiſe zuſtande gekommenen Steuerordnung die
darin feſtgeſetzte Steuer für alle Beſitzveränderungen die ſeit dem 1 April 1909
durch Eintragung in das Grundbuch ſtattgefunden hatten ſo auch von
dem Eigenthümer Kaufmann Anton welcher ein Grundſtück für
39 700 Mk am 30 März 1900 erworben hat da die Eintragung im
Grundbuch erſt nach dem 1 April erfolgt war Anton hielt ſich zur Be
zahlung der Umſatzſteuer in Höhe von 397 Mark nicht für verpflichtet
und erhob deshalb gegen ſeine Heranziehung Einſpruch Der Magiſtrat
verwarf denſelben worauf nun Anton die Klage beim Bezirksausſchuß
in Merſeburg auf Freiſtellung von der ihm zuertheilten Umſatzſtener an
ſtrengte Der Kläger machte geltend daß die Umſatzſteuer Ordnung nicht
rückwirkende Kraft haben könne und daß deshalb S 15 rechtsungültig er
Der Bezirksausſchuß trat dieſer Auffaſſung nicht bei erkannte vielmehr auf
Abweiſung der Klage da die Nechtsgültigkeit der von allen zuſtändigen
Behörden genehmigten Umſatzſteuer Ordnung keinem Bedenken unterliegt
und der verbindliche Eigenthumserwerb erſt nach dem 1 April 1900 tat
gefunden hat Dieſe Entſcheidung focht der Kläger mittels der Reviſion
an und der zweite Senat des Oberverwaltungsgerichts hob das Vorder
urtheil auf und erkannte auf Freiſtellung des Klägers von der
Umſatzſtener Jn der Begründung dieſer ſo wichtigen Entſcheidung
heißt es daß die Umſatzſteuer Ordnung erſt von dem Moment an
gültig ſei wo alle geſetzlichen Erforderniſſe erfüllt ſeien
Zu dieſen gehöre auch die Zuſtimmung des Finanz
miniſters und des Miniſters des Jnnern Da dieſe erſt am
3 Juli 1900 erfolgt iſt und Kläger ſein Grundſtück vor dieſem Zeit
punkt erworben hat mußte wie geſchehen erkannt werden

Derſelbe Senat hat erſt vor einigen Jahren unter einem anderen
Vorſitzenden eine Entſcheidung gefällt die zu dem geſtrigen Erkenntniſſe
in direktem Widerſpruche ſteht und klar ausſpricht daß die Gemeinden
berechtigt ſeien gerade Umſatzſteuer Ordnungen mit rückwirkender Kraft zu
erlaſſen Die ältere nun aufgehobene Entſcheidung iſt die Grundlage u
die hieſige Umſatzſteuer Ordnung geweſen und hat in Folge deſſen auch
die Genehmigung nicht nur des Bezirksausſchuſſes ſondern auch der de
theiligten Miniſter erhalten Es ſind rund 30 Prozeſſe gegen die Stadt
anhängig gemacht indeſſen nur in einer Sache Entſcheidung getroffen d
der Magiſtrat die übrigen Kläger ſofort klagelos ſtellte Das Steuer
objekt in ſämmtlichen Streitſachen beziffert ſich auf 20000 Mk
die Stadt grundſäpzlich Gemeindabgaben gegen deren Erhebung rechtzettig
Einſpruch nicht erhoben iſt nicht niederſchlägt und namentlich bereits ge
zahlte Steuern nicht zurückerſtattet ſo ſchweben im Magiſtrat doch C
wägungen darüber ob in dieſem Falle mit Rückſicht auf die vorliegenden
veſonderen Verhältniſſe nicht doch eine Ausnahme gemacht und der Stadt
verordneten Verſammlung vorgeſchlagen werden ſoll die ſäinmtlichen
Steuerbeträge ſür Grunderwerbe welche bis zum 3 Juli 1900 im Grund
buch eingetragen wurden zurückzugewähren Sollte dieſe Abſicht verwith
licht werden ſo müßte ein Betrag von rund 52000 Mk für dieſen Zive
flüſſig gemacht werden

Miſſionsfeſt Jm Saale der MethodiſtenGemeinde Harz
findet am Sonntag den 2 Juni Abends 8 Uhr ein Miſſionsfeſt tat
wobei die Herren Prediger C Pucklitzſch aus Leipzig und A Rein
berg aus Frankfurt a M Miſſionsreden halten werden Alle Miſſion

O bwo hl

äreunde ſind eingeladen Der Zutritt iſt frei

man
biegſc

Trau
wir
Göckl

mann
ede p

ein
ſind

Joll
ausge

And
öffnet
Prom

Eva
zunäc
wicht

Bedü
Bitter
beſtm

gange
38 J
zu fo
kollekt

nahm
5500
ſchluß

nahm
Zur
geprü
noch

tungs
1992
664
drei

furt
Von
reich
mitgl
Zwei

handl
Bekan

Ende

neue
den

Mr
ſation

C0

Kr



würden
chine

ter An
werden

ihrt
boten
indeten

u han
Berbün
daß die
die Ver

e Aus

hing
Die Re
ationen

ſei es
h

abgehen
r keinen

werden
t China
en noch

n dieſer
och der
kret be

tor der
nit dem

s vor
iſt jede
werden

ingeſtellt
einigen

ſlatrerz

Juni

6 Uhr

raße an

ckes und

Straßen
und bei

rechneten

chiedener

zwiſchen

atur von

leinſtraße

Kirchthor

DiüßllerMü er

kſtatt für

d in der

re 1900

belegen

Ober
ſatzſteuer
pril 1900
rz v Js
orgelegt

nommen
erklärten

ſtern der

erſt im
i worden
rks Aus

1 erfolgte

r in d
ung die
rit1
auch von

ſtück für

gung im
zur Be
flichtet

Magiſtrat
pausſchuß

teuer an

ing t
ülti

a

interliege

00 d
Rev on

Vorder

h on er
ſchei ig
nent an
t ſe
Finanz
erſt am
em Ze

werd

a t

kenntniſſe

emeinden

Kraft zu
lage t
ſſen ch

der

e 2 zdt
offen da

r

Obwohl
rechtzeitig

ereilts

doch C
liegenden

r J

nmi

p
4

en e
Harz 11

zjeſt ſtatt

Reins
Miſſion

Nr 127 SonnkagDer Mai iſt vorüber Sonnig und warm war er in dieſem Jahre
wie er ſich ſonſt ſelten zeigt Jhm gebührt diesmal mit Recht der Name
des Wonnemonats Die ſonſt ſo ſehr gefürchteten drei Eisheiligen Mamertus
Pankratius und Servatius konnten beim beſten Willen den ſie gehabt
haben mögen nicht aufkommen auch der heilige Urban war nicht im
Stande uns einen Nachtfroſt zu beſcheeren Die niedrigſte Wärme
brachte der Morgen des 18 mit 5,4 die höchſte der Nachmittag des 30
mit 29,50 C Niederſchläge gab es an 15 Tagen Jene beſtanden
oft nur aus ſpärlichen Regentropfen wie ſich denn der Mai überhaupt
durch trockene Witterung bemerklich gemacht hat Statken Nebel nahm
man an 2 Tagen wahr am 12 und 27 Gewitter gingen an 5 Tagen
nieder am 11 16 25 und 29 Hierorts trugen ſie keinen gefähr
lichen Charakter Nur die Wetter vom 25 führten in der weiteren Um
gebung ſo im Mansfeldſchen Eisleben und Schwittersdorf und an der
Fuhne Göttnitz Löbersdorf und Möſt Hagel mit ſich

Straßenbahnen Die Einnahmen der Stadtbahn Halle be
trugen im Monat Mai 52390,50 Mk gegen 44408,96 im Mai v J
alſo mehr 7981,54 Die Geſammteinnahmen für Jannar Mai belaufen
ſich auf 207240,74 Mk gegen 198020,68 im Vorjahre alſo 1901
mehr 9220,06 Mk Die Halleſche Straßenbahn hat im
Mai dieſes Jahres eine Einnahme von 30440,80 Mk gegen
24200,70 im Vorjahre alſo 1901 mehr 6240,10 Januar bis Mai zu
ſammen 121221,80 gegen 106885,90 im Vorjahre demnach 1901 mehr
14385,90 Mk Hier ſei bemerkt daß der Wagen 18 welcher wie
geſtern gemelbet vorgeſtern auf dem Riebeckplatze mit einem Rollwagen
zuſammengeſtoßen iſt nicht der Straßenbahn ſondern der Stadtbahn
Halle gehörte

Straſſenſperrung Wegen Vornahme von Pflaſterungsarbeiten
wird die Prinzenſtraße von der Landwehr bis zur Merſeburgerſtraße
vom 3 Juni ab bis auf Weiteres geſperrt

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 2 Juni Abends 8 Uhr
wird in der Evangeliſgtions Verſammlung im Roſenthal Weidenplan 4
Herr Paſtor Simſa über das Thema Der neue Menſch einen Vor
trag halten Gäſte ſind willkommen der Eintritt iſt frei

Jm Kunſtſalon von Tauſch und Groſſe hat Ludwig v Hof
mann eine Ausſtellung veranſtaltet Hofmann s Bedeutung liegt in der
biegſamen Anmuth feiner Figuren ſeiner ſeltſamen Farbenphantaſie ſeiner
Traumſtimmung Der Glaube davon ſcheint allgemeiner zu werden daß
wir in Hofmann einen der Hauptträger unſerer Kunſt beſitzen Wie
Göcklin und Thoma Mode geworden ſind ſcheint auch Ludwig v Hof
mann in die Mode zu kommen man drängt ſich um ſeine Bilder und
ede private und öffentliche Galerie ſucht eins ſeiner Werke zu erwerben

Der Kunſtſalon Aßmann zeigt in dieſer Woche im Gemäldeſaal
ein ganz neues Bild da eine große Anzahl neuer Gemälde eingetroffen
ſind U a ſind ſieben große Gemälde des bekannten Engländers Gwill
Jolley ferner eine größere Serie Bilder des Landſchafters Karl Oenicke
ausgeſtellt Sodann finden wir einzelne Arbeiten von Jakob Hoffmann
Anderſon Neumann und Barthel Der Kunſtſalon Aßmann er
öffnet noch einen beſonderen Verkaufsladen mit Schaufenſter an der Alten
Promenade

Guſtav Adolf VBerein Zweigverein Halle Jn der geſtern im
Evangeliſchen Vereinshauſe abgehaltenen Generalverſammlung machte

zunächſt Herr Superintendent Saran einige Mittheilungen über die
wichtigſten Arbeiten des Guſtav Abolf Vereins Es ſei ein wachſendes
Bedürfniß nach Diakoniſſinnen hervorgetreten und zwar ſeien bezügliche
Bitten aus allen Ländern laut geworden die von dem Centralvorſtand
beſtmöglichſt erfüllt worden ſind Der Halleſche Hauptverein hat im ver
gangenen Jahre durch den Tod des Profeſſors Dr Beyſchlag welcher
38 Jahre an der Spitze des Vereins ſtand und das Wachsthum deſſelben
zu fördern wußte einen herben Verluſt erlitten Die Reformations
kollekte hat eine Einnahme von 7064,63 Mk ergeben während die Ein
nahmen aus der Provinz zuſammen mit denen der Frauenvereine
55000 Mk betrugen Hierauf trug Herr Oberprediger Knuth den Ab
ſchluß der Jahresrechnung des hieſigen Zweigvereins vor welche eine Ein
nahme von 3919,48 Mk und eine Ausgabe von 1926 Mk nachweiſt
Zur Dispoſition des Vereins bleiben ſomit 1992 Mk Die Rechnung iſt
geprüft und richtig befunden Außer dieſer Hauptkaſſe verfügt der Verein
noch über eine Anzahl von Legaten deren Zinſen im Sinne der Stif
tungsbedingungen verbraucht werden Von den zur Dispoſition ſtehenden
1992 Mk erhält der Hauptverein 1328 Mk ſo daß der Zweigverein
664 Mk zur Vertheilung behält Von dieſer Summe bekommen die
drei Pfleglingsgemeinden je 200 Mk die Gemeinde Melchendorf bei Er
furt 50 Mk und die Eichsfelder Konfirmanden den Reſt von 14 Mk
Von den Zinſen des Hagen ſchen Legates ſollen zwei Gemeinden in Oeſter
reich zum Kirchenbau je 106 Mk erhalten Vier ausſcheidende Vorſtands
mitglieder wurden auf 3 Jahre wiedergewählt Das Jahresfeſt des
Zweigvereins wird in dieſem Jahre in der Marktkirche abgehalten werden

Tapetenhandblungen Die angeſehenſten hieſigen Tapeten
handlungen veröffentlichen im Jnſeratentheile der heutigen Nummer eine
Bekanntmachung wonach ſie ihre Geſchäftslokale an den Sonntagen bis
Ende September nur des Morgens bis l Uhr offen halten

Walhallatheater Jn dem heute Sonnabend beginnenden
neuen Spielplan dürfte die berühmte Kanfmann ſche Radfahrer Truppe
den Löwenantheil des Erfolges haben Auch die elektriſche Scene des
Mr Jean Marconi Jm Reiche des Lichtes und der Töne wird ſen
ſationell wirken
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hemden Kragen Jackets
Staub u Regen Mänteln
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2Knaben und Mädchen Confection

Halle a S

SenueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Apollo Theater Jn dem gänzlich renovierten und elektriſch

illuminirten Garten iſt die Sommerbühne eröffnet Heute Abend beginnt
ein neuer intereſſanter Spielplan Sonntag Vormittag findet Künſtler
Matinée ſtatt Bei ungünſtiger Witterung werden die Vorſtellungen im
Saale gegeben

Fufzball Sport Das geſtern gemeldete Wettſpiel zwiſchen dem
Halleſchen Fußball Klub von 1896 und dem Leipziger Ball Spiel Club iſt
auf Wunſch der Leipziger Mannſchaft auf Vormittag S Uhr verlegt

Leichenfund Am Donnerstag Mittag wurde auf der Rabeninſel
unterhalb der Schleuſe die vollſtändig entkleidete Leiche des Maurer
Vogel aus Böllberg aus der Saale gezogen Da der Verſtorbene einige
Wunden am Kopſe hatte ſeine Kleider trotz ſorfältigen Suchens auch nicht
gefunden wurden ſo erſchien ein Verbrechen nicht ausgeſchloſſen weshalb
geſtern Nachmittag die gerichtsärztliche Obduktion der Leiche ſtattſand die
aber ergab daß V einem Herzſchlag erlegen iſt Der 36 jährige Mann
war gelernter Maurer er verdiente aber ſeit längerer Zeit ſein Brot als
Gärtner Am erſten Feiertage war er mit ſeinen Töchtern auf der Raben
inſel geweſen wo er nachdem die Mädchen bereits wieder heimgegangen
waren Abends gegen 11 Uhr zuletzt uoch mit zwei Männern zuſammen
geſehen wurde Wahrſcheinlich war der Betrieb der Fähre bereits ein
geſtellt als V nach Hauſe gehen wollte und als vorzüglicher Schwimmer
wird er verſucht haben den Fluß zu durchſchwimmen wobei er jedenfalls
ſeine Kleidung zu einem Bündel zuſammen geſchnürt mit über den Fluß
hat nehmen wollen Jm Waſſer wird er vom Schlage getroffen ſein Die
Wunden am Kopfe ſind entſtanden als die Leiche über das große Wehr
getrieben wurde Jn dem Verſtorbenen der ein ſehr ordentlicher Mann
war verlieren eine Wittwe und 7 Kinder von denen das älteſte 16 und
das jüngſte Jahre alt iſt einen treu ſorgenden Ernährer

Erftickt Geſtern Nachmittag iſt der 35 Jahre alte Maurer Karl
Moch Kuttelhof 2 beim Reinigen der Keſfelanlagen für die Schul Bade
einrichtung in der Mittelſchule an der Kloſterſtraße 9 erſtickt Moch war
in den Fuchs der Hauptfeuerung geſtiegen ohne vorher die zwiſchen der
Einſteigeſtelle und dem Schornſtein befindlichen Schächte zu öffnen Als
er ungefähr 4 m in demſelben entlang gekrochen war wurde er von Gaſen
überraſcht ſo daß er nicht mehr zurück konnte und ums Leben kam Der
draußen wartende Maurer Kreutzmann glaubte Moch ſei in den Schorn
ſtein geſtiegen erſt nach geraumer Zeit rief er ſeinem Kameraden zu erhielt
aber keine Antwort Der Schulkaſtellan welcher inzwiſchen hinzukam
öffnete einen Zwiſchenſchacht Als nun beide Männer nach dem Verbleibe
des Moch forſchten fanden ſie dieſen in bewußtloſem Zuſtande auf Sie
brachten ihn ſofort heraus an die friſche Luft Die unverweilt energiſch
aufgenommenen Wiederbelebungsverſuche hatten keinen Erfolg Moch
hinterläßt Frau und 2 Kinder

Sinnlos betrunken Der 14jährige Laufburſche Paul Werner
wurde geſtern Abend gegen 88/ Uhr vor dem Grundſtück Kl Klausſtraße 7
in ſinnlos betrunkenem Zuſtande aufgefunden Derſelbe wurde nach der
Wache des 1 PolizeiReviers gebracht Da Verdacht auf Blutvergiftung
beſtand ſo wurde Herr Dr Schreyer hinzugezogen welcher Einſprizungen
vornahm Werner konnte gegen 10 Uhr nach der elterlichen Wohnung
gebracht werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Hälle Steinweg 2

Aufgeboten 31 Mai Der Mechaniker Guſtav Hennemeyer und
Minna Vogler Gr Schloßgaſſe 14 und Kuhgaſſe 6 Der Lehrer Max
Heinemann und Bertha Morgenroth Halle a S und Erfurt

Eheſchließungen 31 Mai Der Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Paul
Gereke und Klara Stephan Steele und Germarſtraße 2 Der Bäcker

r Ecke und Emma Morgenſtern Gr Steinſtraße 47 und Kalten
mark

Geboren 31 Mai Dem Friſeur Emil Zeutſchler eine T Elſe Magde
burgerſtraße 6 Dem Schneidermeiſter Hermann Perſchmann eine T Erna
Gr Brauhausſtraße 31 Dem Poſtſchaffner Jgnatz Brzeski ein S Xaver
Wolfſtraße 2 Dem Büffetier Friedrich Kohlruſch eine T Charlotte Park
ſtraße 23 Dem Schloſſer Guſtav Grieger ein S Willy Kl Ulrich
e Dem Fabrikarbeiter Paul Lehmann eine T Hedwig Lucken
gaſſe 4

Geſtorben 31 Mai Des Reſtaurateur Berthold Kießelbach T Jda
4 W Hackebornſtraße 4 Der Vorſtandsbeamte der Landſchaftsbank Max
RPockrohr 29 J Des Arbeiter Wilhelm Sondershauſen T Martha 10

al rſtraße 4 Wittwe Karoline Putz geb Seidel 70 ſtädt Siechen
nſtalt

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Aufgeboten 31 Mai Der Schmied Karl Ehrhardt und Luiſe Haus

mann Parkſtraße 14 und Wettinerſtraße 12
Geboren 31 Mai Dem Schloſſer Auguſt Elſte ein S Walter

Gr Brunnenſtraße 47 Dem Fabrikarbeiter Otto Langer eine T Dora
Harz 16 Dem Töpfer Karl Stephan eine T Helene Fritz Reuter
ſtraße 3 Dem Glaſer Oskar Leſſig eine T Anna Götheſtraße 38
Dem Böttcher Otto Länge ein S Fritz Oppinerſtraße 3 Dem Schloſſer
meiſter Franz Schumann Zwill Franz und Jda Kreisſtraße 5b

Geſtorben 31 Ma Wittwe Henriette Seidler geb Lincke 76
Gr Brunnenſtraße 31 Des Fleiſchermeiſter Wilhelm Nietſch S Wilhelm
2 Geiſtſtraße 17 Des Maler Paul Zehler T Erna 1 Trift
ſtraße 15

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Potsdam 1 Juni Wolff s Bur Heute Vormittag fand vor
dem Stadtſchloß die Parade der Potsdamer Garniſon
ſtatt Der Kaiſer Prinz Heinrich der Niederlande und der Großherzog von
Mecklenburg ritten die Front ab Jn der Suite unter den fremdländiſchen
Offizieren befanden ſich auch die franzöſiſchen Offiziere Die Kaiſerin und
die Königin der Niederlande ſahen von der Schloßrampe zu

Budapeſt 1 Juni Melbung des B Jn Satorajal
Ujheli fiel unter großem Getöſe ein 150 Kilogramm ſchwerer Meteor
auf einen gerade vorbeifahrenden Laſtzug und zertrümmerte deſſen

letzten Waggon
Haag 1 Juni Hirſch s Bur Präſident Krüger richtete an

die Regierungen Rußlands und Frankreichs die Bitte ſeinen Antrag
auf Ueberweiſung der Regelung der ſüd afrikaniſchen Angelegenheit
an das internationale Schieds gericht zu unterſtützen Dr Leyds
wird daher demnächſt nach Petersburg und Paris reiſen

Antwerpen 1 Juni Wolff s Bur Der Proécurſeur meldet
Jn der Guanofabrik von Ohlendorf in Burght iſt ein Ausſtand aus
gebrochen Als am Vormittag der Direktor der Fabrik ſich dahin be
gab wurde er von Arbeitern angehalten er glaubte ſich bedroht und
euerte ſechs Revolverſchüfſe ab wodurch zwei Arbeiter ſchwer verletzt
wurden

Rom 1 Juni Wolff s Bur Die Königin iſt heute Vor
mittag von einer Prinzeſſin glücklich entbunden worden Die
Königin und die Prinzeſſin befinden ſich ſehr wohl

Madrid 1 Juni Meldung des B Jn Coruna kam es
Abends zu einem blutigen Zuſammenſtoße zwiſchen Gendarmerie
und aufrühreriſchen Streikenden Die Gendarmerie gab Feuer einige
Todte und ein Dutzend Verwundete blieben auf dem Platze Es herrſcht
große Erregung unter den Arbeitern die heute in den Generalſtreik
eintraten auch die Bäcker und Typographen betheiligen ſich am Ausſtande

ie Einwohnerſchaft iſt ſehr beunruhigt Truppen patrouillieren auf den
traßen

Wiadrid 1 Juni Wolff s Bur Hier wurden zwei Anarchiſten
von denen einer Italiener iſt verhaftet in Corung wurde der Be
lagerungszuſtand proklamiert

London 1 Juni Hirſch s Bur Sir Alfred Bannerman hielt
geſtern in einer großen liberalen Verſammlung eine politiſche Rede in
welcher er die Politik Englands in Südafrika verurtheilt Redner be
fürwortete die Zubilligung einer ſelbſtſtändigen Verwaltung für
beide Republiken

Birmingham 1 Juni Hirſch s Bur Jm Keller eines Hauſes
wurden 29 Kinderleichen vorgefunden die in Kiſten verpackt waren
und ſich ſeit ſechs Tagen in dem Raume befanden Die Jnhaberin des
Hauſes gab an die Leichen im Auftrag zur Beerdigung erhalten zu haben
und konnte auch vier Zeugniſſe dafür vorlegen Sie wird der Ermordung
der 29 Kinder beſchuldigt

Kapſtadt 1 Juni Reut Bur Jn den mittleren Bezirken ber
Kapkolonie iſt eine Petition in Umlauf geſetzt in welcher um
Amtsenthebung der gegenwärtigen verantwortlichen Re
gierung gebeten wird damit die Ordnung der Dinge in Südafaika der

Reichsregierung überlaſſen ſei Eine beträchtliche Anzahl von
Holländern hat die Petition unterzeichnet

r 9rig Paul Gerber s Machf r
Jnhaber Paul Schuppe

a Photographisches Atelier
Sauberste Ausführung Alter Markt 1 Billige Preise

Poeckolt c aT Bankgeschäft Halle a Riebeckplatz
An und Verkauf von Werthpapieren

Einlösung von Coupons Dividenden ete verzinsliche Geld
oinlagen Conto Corrent und Check Verkehr
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Garniecrten und ungarnierten
Damen und Mädehen Hüten

Knaben Hüten und Nützen Spitzen
Seidenband Handsehuhen

Sonnenschirmen und Weisswaaren ete

Marktplats
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Sonntag

Pergleieen Sie vitte geſtanzte Waare alſo

Preise Oualität und
Grösse
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Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum erlauben ſich die endſtehenden TapetenFirmen zur gefälligen Kenntniß
nahme zu bringen daß ſie ihre Geſchäftslokale

an den Sonntagen bis Ende September
nur des Morgens bis 10 Uhr offen ſialken

Friedrich Arnold Hermann Bischoff G Frauendorf
K Rapsilber Gebr Untermann Carl Winkelmann
Geröstete Kafſee s u eigener Röſterei

à Pfund 90 100 120 140 160 180 und 200 Pfg
täglich friſch rein und feinſchmeckend

S CaCaO u renommierteſten Fabriken
à Pfund 150 180 200 und 240 Pfg

rein leicht löslich von hochfeinem und aromatiſchem Geſchmack

Thee Pecco Sonchong und Congoà rund 180 200 250 300 400 und 500 Pfg

Biscuits aunci Chocolacien
in größter Auswahl empfiehlt

e OciaSse Leipzigerstrasse 95
Wollen Sie etwas Frines rauchen

c Garantirt naturellev S al em M e kum tirtiſge Handarbeits

T igaretteDieſe Cigarette wird nur loſe ohne Kork ohne Goldmundſtück verkauft Bei dieſem Fabrikat
ſind Sie ſicher daß Sie Qualität nicht Confection bezahlen Die Nummer auf der Cigarette deutet
den Preis an Nr 3 koſtet 3 Pf Nr 4 4 Pf Nr 5 5 Pf Nr 6 6 Pf Nr 8 8 Pf Nr 10

10 Pf p St Nur ächt wenn auf jeder Cigarette die volle Firma ſteht
HOrientaliſche Tabak und Cigarettenfabrik Venidze Dresden

Ueber fünfhundert Arbeiter Salem Aleikum iſt geſetzlich geſchützt
e Vor Nachahmungen wird gewarnt D Zu haben in den Cigarren GeſchäftenDie Candsohaftſioſe Bank der Provinz Sachsen M Haſſe a über mimmt offene Depots zur Ver

wahrung und Verwaltung vermiethet Sohrankfächer in feuer und diebessicheren Stahlkammern vermittelt
jeglichen geldgeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von Werthpapieren von Noten und Geldsorten
unterhält Vorräthe in mündelsicheren Papieren gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Ein
zahlungen zur Verzinsung auf provisionsfreiem Check oder Depositen Konto gegen Einlagebuch entgegen
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